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Nachtrag zum Plusminus-Beitrag über die Geldmenge
André Tautenhahn · Thursday, March 19th, 2009

Gerade lese ich, dass die FED die Dollarmenge weiter erhöhen will. Bisher konnte ich mir nicht
erklären, wie daraus nun eine Inflationgefahr entstehen soll, wenn gleichzeitig die Nachfrage
zurück bleibt.

Nun, das Problem liegt wohl darin, dass die Erhöhung der Geldmenge u.U. nicht dazu führt, die
Wirtschaft wieder in Schwung zu bringen. Ergebnis ist dann eine „Stagflation“. D.h. stagnierende
Volkswirtschaft und steigende Inflation aufgrund der Entwertung des Geldes. Das kann man
gegenwärtig in den USA beobachten.

Insofern ist die Sorge der beiden Wissenschaftler im Plusminus-Beitrag vor einer Inflation
durchaus berechtigt. Es ändert aber nichts an meiner Kernaussage, dass die Politik neben der
monetären Steuerungsmöglichkeit der Zentralbanken regulierend in den Finanzmarkt eingreifen
muss.

Das viele Geld muss investiert werden! Es müssen reale Gegenwerte entstehen und vor allem
müssen die Löhne, die Renten und die Sozialleistungen angehoben werden, damit es zu einem
Konsumimpuls kommen kann. Dazu braucht es umfangreiche Konjunkturprogramme, die vor
allem einen beschäftigungssichernden Aspekt beinhalten. Nur so ließe sich die Wirtschaft mMn
stabilisieren.

Tut man hingegen nichts oder begnügt sich mit dem, was man bereits auf den Weg gebracht hat, so
wie die Kanzlerin heute im Bundestag, dann fährt der Laden weiter gegen die Wand. Wenn man
sich den dramatischen Rückgang bei den Auftragseingängen der Industrie anschaut (siehe hier), so
kann man nicht mehr um den heißen Brei herumreden. Die Stagnation ist da. Die Löhne werden
fallen, die Gewinne sinken und in diesem Zuge auch die Steuereinnahmen des Staates.

Statt aber diese Zahlen zum Anlass zu nehmen, aktive Beschäftigungspolitik zu betreiben und
massiv zu investieren, sorgt man sich in Berlin um die Höhe der Schulden, bzw. darum, wie man
die Schulden aus den jetzigen Konjunkturpaketen wieder zurück zahlen könne. Noch immer
scheint man nicht begriffen zu haben, dass die Verschuldung des Staates sehr viel höher sein wird,
wenn man den Dingen, so wie sie sich aktuell darstellen, ihren Lauf lässt.
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